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Objekt: Plattenkamera Maximar 207
(ICA AG Dresden)

Museum: Kulturhistorisches Museum
Schloss Merseburg
Domplatz 9
06217 Merseburg
03461/401318
museum.schloss.merseburg@saalekreis.de

Sammlung: Kommunikation

Inventarnummer: TG 3

Beschreibung
Die Plattenkamera Maximar 207 (9x12 cm) der Ica AG Dresden (ehem. Hüttig, Dr. Krügener,
Wünsche, Zeiss-Palmos) besitzt ein Hekla Objektiv "Anastigmat" 6,8 F = 13,5 cm mit
"Compur" Verschluss. Die Kamera ist eine Laufbodenkamera mit doppeltem Auszug. Die
Objektivstandarte ist in alle Richtungen komplett verschiebbar und damit komplett tilt- und
shiftfähig. Der große Rahmen um das Objektiv ist der Sportsucher, der in Zusammenarbeit
mit dem kleinen Sucher auf der Kamera seitlich arbeitet. Die Kamera hat ein Rückenteil aus
Holz mit dem Emblem "Ica". Sie muss in der Zeit zwischen 1914 und 1926 produziert worden
sein, da danach die Ica AG Dresden zur Zeiss Ikon AG fusionierte. Das Pentagramm, dass
sich auch um den Namen war das Markenzeichen dieses Herstellers. Das Rückenteil aus
Holz kann aufgeklappt und auf die Mattscheibe eingestellt werden. Die Kamera ist in einem
optisch wie technisch sehr gutem Zustand.

Grunddaten

Material/Technik: Lederbalg, verchromtes Metall, Glas, Holz
Maße: L 16,5cm; B 12cm; H 5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1914-1926
wer Agfa Camerawerk München
wo Dresden

Schlagworte
• AGFA (Marke)
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• Compur-Verschluss
• Hekla-Objektiv
• Kamera
• Laufbodenkamera
• Plattenkamera
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